
KÖNIGSTEINER NACHRICHTEN   REGATTA – 
BERICHTERSTATTUNG 

 

 

Samstag 17.05.14   Wieder bestes, eingespieltes Team in Sachen Einchecken. 

368 Segler(innen) werden auf dem Wasser sein. 76 Yachten werden starten. 
Zwei Yachten mussten kurzfristig absagen, zwei Yachten erschienen nicht 
beim Check.  

Die Famagusta (Startschiff) scharrt schon in den Startlöchern. Soweit uns 
bekannt mit: Klaus Mackeprang, Holger Trauner (Funk, Logbuch), Bern 

Hoyer(Optik) und dem WL 
Martin. Offenbar gibt es noch 
einen zweiten WL: Manfred 
Iffland, der sich -ebenfalls 
offenbar- mit Martin abwechselt.  

Im Übrigen wurde er als Sultan 
mit der Sänfte auf die Grand 
Banks unserer Freunde Peter 
und Karin Wulf getragen, wo er 
Gelegenheit hat zuzuschauen, 
wie Spargel geschält werden.   

 

Sonntag 18.05.14    

09:00 Uhr tadelloser Start. Schönes Wetter, 76 Yachten. NNO 2-3 konnte bis 
13:00 Uhr als Anleger gefahren werden, dann tröpfelte es für die 
Landwirtschaft, der Wind drehte: jetzt war die Kreuz angesagt. Fazit: Ein 
schöner Tag. Von wem wissen wir das? Von Martin. Martin ist er erste 
Wettfahrleiter aller Zeiten, der nach Ankerauf prompt die Presse in Königstein 
informierte. Sogar mit Bildern, deren Größe wir noch reduzieren müssen.  

Übrigens: durch mehrfaches Bitten hat sich der Vercharterer bereiterklärt, dass  
der UKW-Seefunk , im Interese der Tradition, wieder nicht in Ordnung ist. Da 
können wir uns beruhigt zurücklehnen. 

Also dann, gelle, bis morgen auf dieser Welle 

Michael            
  



HESSENREGATTA 2014 

BERICHTERSTATTUNG Montag 

 

Hallo Freunde, 

Beate Bauer, Chefin des Regattabüros und Auswerterin, teilte mit, dass sie die 

Ergebnisse  der ersten Wettfahrt (So), wie schon durch Manfred Braunegger vor 

geraumer Zeit, auf unsere Club-Page (www.hessenregatta.de) eingestellt hat.  Also 

täglich reinschauen –vorausgesetzt, dass das dänische Netz mitmacht. 

 

Manfred Iffland meldete um 10:15 Uhr dass er auf der „Final“ auf dem blauen Sofa 
säße, der Start über den WP 336 stattgefunden habe, dass  es nicht regne dafür 

aber neblig ist. Wind 2-3. Die Final wird sich an der Ziellinie positionieren. 

 

 

 

 

Allmählich schwindet der Nebel 

  

 

 

http://www.hessenregatta.de/


 

Der Hafen Stubbeköbing füllt sich. Das Wetter zeigt sich von der schönen Seite. 

 

Jetzt gibt es viel zu tun. Grill, Bier vom Fass und Musik. 

 

Bis morgen 

 

Michael 

 

 

 

 



HESSENREGATTA 2014 

BERICHTERSTATTUNG Dienstag 

 

Schon gestern hat Beate die Ergebnisse von gestern ins Netz gestellt 

(www.hessenregatta.de).Weitere Infos auf https://twitter.com/hessenregatta 

 

Manfred Iffland schrieb uns: Hallo Michael, hier einige Fotos von der HR auf 800/500 

verkleinert. Wir hatten einen schönen Segeltag (Montag) anfangs Nebel dann Sonne, 

etwas Regen, nachmittags wieder Sonne. NE 3  später 4 abnehmend. Liebe Grüße  

Manfred. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stubbeköbing 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.hessenregatta.de/
https://twitter.com/hessenregatta


Die Grand Final von Wismar, mächtig wie das Große Tor von Kiew. 

Many thanks an Hans-Peter und Karin, die unseren Manfred auf dem blauen Sofa 

obhüten.  

 

Welcher Hafen außer Stubbe macht sich solche Mühe? Grüße an die Hafen-Crew 

Heute, Dienstag,  kommt der große Schlag, the big leg. Manfred und Martin haben 

sich schon gemeldet. Start um 09:00 Uhr. Schwacher Wind aus Ost. Alle Spinacker 

hoch, Martin schätzt 6 Knoten. Und als Wettergeschenk: bei der Tonne W 69 will  der 

Wind auf NO drehen. Ziellinie Warnemünde ist drin.  



In der Tat. Beate hat diese Bilder geschickt. Weitere Einzelheiten morgen. Gruß M. 

 

 

 



KÖNIGSTEINER NACHRICHTEN  HAFENTAG IN WARNEMÜNDE 21.5.14 

 

Die Ersten werden die Ersten sein. Spi-Kurs von Stubbe bis Warnemünde. Die 

Letzten werden die Ersten sein, wenn man das Feld von hinten fotographiert. (PH). 

Das gibt es nur bei der HESSENREGATTA. Spi-Kurs pur von Stubbe bis 

Warnemünde. – Und morgen, nach Grömitz, wahrscheinlich nochmal das Gleiche. 

Und das noch bei schönem Wetter und disziplinierten Winden mit mäßigen Boen um 

Bft 5. Na also, es geht doch. 

Nachrichten werden wir noch nicht bekommen . Aber der Bär tanzt ja erst heute 

Abend. 

 

Die Blues-Brothers von Stubbeköbing City 

 

 



Und immer dran denken: Lieber in Hamburg frei ‘rumlaufen als in Hannover an der 
Leine. 

– über www.twitter.com/hessenregatta kann man kurze Infos lesen und Bilder sehen.  

 

Beate hat sowohl die Gruppenwertungslisten als auch die Gesamtwertung Charter 

und Eigner in unsere Page gestellt. Tolle Arbeit, müssen wir sagen. 

 

Heute ist großes Programm im erweiterten Schuppen in Warnemünde: Happi-Happi, 

Tombola, Cola und Bier zum Tanz.  

Bilder werden wir in die morgige Ausgabe der Nachrichten stellen. 

 

Grüße aus Königstein 

Michael 

http://www.twitter.com/hessenregatta


KÖNIGSTEINER NACHRICHTEN   REGATTA – 
BERICHTERSTATTUNG 

 

MI:  HAFENTAG      DO:    WARNEMÜNDE-GRÖMITZ 

 

Höhepunkt des Hafentages ist, wie immer, die Schuppenfete, die mit dem Essen-
Fassen beginnt. Über Tombola, Cola und Tanz wird detailliert am 6. Juni 
(Clubabend) berichtet. 

 

Die OSTSEEZEITUNG war da. Artikel siehe Netz. Für 0,99 € kann man den 
gesamten Artikel lesen. – Heute Abend Einladung beim Grömitzer 

Segelverein.Manfred sitzt auf dem blauen Sofa, schält keinen Spargel. Wind 2-
3.   

Vielleicht Bahnverkürzung.. Startbild von Manfred Braunegger: 



 
Region Rostock > Rostock > Warnemünde 

Warnemünde 

Hessenregatta macht Station in 

Warnemünde 
Fahrtensegler aus Süddeutschland umrunden zum 23. Mal die westliche 
Ostsee. Immer mehr Starter aus dem Norden nehmen an dem 
Segelwettbewerb teil. 

22.05.2014 00:00 Uhr 
 

 
Frauencrew: Katja Borgelt, Erika Klein, Cornerlia Klatte, Susanne Hedtke, Inge Gottschalk und Renate Kirschner. 
  
  

© Klaus Walter 

 
 

Martin berichtet, dass an der Tonne 2 abgebrochen wurde. Der Wind schwächelte. 
Ankunft in Grömitz ca 18:00 Uhr. Auf dem Startschiff heile Welt: Erdbeerkuchen mit 

Sahne. Und gestern eine Super-Party bei 26° Celsius. 

Also dann, bis morgen, wenn das Finale stattfindet. 

Doch auch mit Liliane war es schließlich vorbei,  
Sie kippte vom Stuhl in der Konditorei. 

Viele Grüße  Michael  



KÖNIGSTEINER NACHRICHTEN 

REGATTAREPORT   GRÖMITZ – BURGTIEFE   DIE SIEGEREHRUNG 

Freitag 23.Mai 2014 

 

Martin berichtet: Heute (Freitag) in der Frühe Blitz und Donner. Dann aber hatte die 

Natur ein Einsehen: Wind NW3 und Sonne. Die Chartergruppen sind als erste 

gestartet. Martin zog jetzt schon Bilanz: EINE SUPER SEGELWOCHE: 

 

 

1. Start vor Grömitz    2.  An der Tankstelle ist Betrieb. Bilder von Manfred Braunegger 



Freitags ist immer Hektik. Tanken, Schiffe abgeben, Endergebnisse eingeben, Zelt 

mit Pokalen und vielen anderen Preisen präparieren. – Mal sehen, wer den Hessen-

Cup „abstaubt“. 

Unsere Berichte umfassen ja nur einen Bruchteil des Geschehens. Dennoch geht es 

nicht ohne Telefonate, e-Mails, sogar Witter. Mitarbneiter:  Martin, Beate, Erika, 

Viola, Manfred Iffland, Manfred Braunegger, Alex Rohr. Aufgewertet wurde die 

Regatta durch die rasche Eingreiftruppe Hanspeter und Karin Wulf mit Manfred 

Iffland und am Fr. auch mit dem Altvorderen und Altwettfahrtleiter Klaus Oppermann. 

Und die Crew der Famagusta mit Klaus „Macke“ und Holger Trauner, alle, auch die, 
die wir hier vergessen haben, haben mitgewirkt. Auch all jene, die die Speed 

drosselten, damit andere ihre Psyche vorne aufbauen konnten. Und das 

Zusammenstellen einer Frauencrew war ebenfalls creativ.  

Die Ergebnislisten standen am Freitag schon nachmittags im Netz 

(hessenregatta.de). Hier die Segler/innen der UNDINE, die den HESSEN-CUP 

gewonnen haben. 

Vieles lesen und betrachten: www.twitter.com/hessenregatta  

Siehe auch: www.HSeV.de/Aktuelles 

 

 

 

 

 

http://www.twitter.com/hessenregatta


 

 

Und was gibt es sonst noch Neues? Antwort: Nach der Regatta ist v o r  der Regatta. 

2015 haben wir die 24. Hessenregatta  und 2016 die 25. Da werden wir jubilieren. 

 

Schönen Sonntag und schöne Europawahl                                Michael 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warnemünde. Auf dem Weg zur Startlinie. Foto: Beate Bauer 


